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Steckbrief Tannenborkenkäfer  
 

 Krummzähniger Tannenbor-
kenkäfer  

(Pityokteines curvidens G.); 

Kleiner Tannenborkenkäfer 
( Cryphalus piceae R.); 

Weißtannenrüsselkäfer 
(Pissodes piceae I.) 
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Puppenwiegen im Splint;  
Überwinterung in den Bäu-
men; 
Schwärmzeit März/April und 
Juli; 1-2 Generationen;  
Befall am mittleren bis oberen 
Stammbereich; 
Gefährlichster Borkenkäfer 
an der Tanne! 

Keine Entwicklungsstadien 
im Splint;  
Überwinterung im befallenen 
Baum oder der Nadelstreu; 
Schwärmzeit März/April und 
Juni; 2 Generationen und 
Geschwisterbruten;  
Befall an gering dimensio-
nierten Baumteilen und in 
Jungbeständen (Kupferste-
cher der Tanne);  
Neigt ebenfalls zur Massen-
vermehrung 

Überwinterung in allen Sta-
dien im Brutbild und als Käfer 
in der Nadelstreu;  
Schwärmzeit April bis Sep-
tember,  
2 Generationen / Jahr;  
Befall vornehmlich an alten 
Tannen in grobborkigen Be-
reichen 
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Quellen: AID 1015 
 WSL; 1995: Rindenbrütende Käfer an Weißtanne. Merkblatt für die Praxis, H.23 
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